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Kurz: ,bnleitung
I

für die luftgekühlten Deutz*bieselmotoren FI L 712 und F 2L712
'l'
I

l. Vorbereitung zum Anlossen

I. MOTORöI
ölstond täglich I rnuß zryischen beiden

prüfen / Meßstobmorken liegen

Nur HD-öl verwenden

bei Außen-, über + 2S C, SAE30
tempero- ! von -l0o bis -F 200 C: SAE 2O]2OW
turen lunter -l0oC, SAEIOW

Motor Type 1 Zyl. Motor ZZyl.Molor

Olinholt

Il.f Anlopsen (elekrr.) V. Abstellen des Motors

l. Drehzohlversiellhebel zurück.
Gos wegnehmen.

Abste'llhebel soweit
der Motor still steht.

Scho ltkostensch I üssel

im Uhrzeigersinn drehen

obziehen.

t.

2.

3.

4.

bis2.

im Kurbelgehäuse co. i 5 Ltr. 7,5 Ltr.

Olstond'noch 5-10 Min. Betriebszeit nochmols
prüfen.

2. KRAFTSTOFF

Zu verwenden ist normoler Diesel-Kroftstoff, bei
Kä lte nur Winter-Diesel-Kro'ftstoff.
Noch Anlieferung des Motors oder Iöngerenr
Siillstond,

Entlüften der Kroflstoffonloge:
o) bei ongeboulem Filter die Filter-Knebel-

schroube und Sougleitung zur Eins,pritzpumpe
solonge lösen bis blosenfreier Kroftstoff do-
ron oustritt. Bei tiefliegendem Tonk ist hierzu
die Hondförderpumpe zu betötigen.

b) Bei Filter im Kroftstoffbehöller nur Souglei-
tung on Einspritzpumpe lösen.

c) Zur Entlüftung der Einspritzleitungen, Uber-' 
wurfmutier om Einspritzventil lösen und mit
Vorpumphebel die Einspritzpumpe betötigen.

Kroftstoffbehäher nie leerfohren.

Absperrhohn nur bei !ängerer Außerbelrieb'
setzung schließen.

Kroftstoffiliereinsotz reinigen, sobold stork
verschmutzt oder Mctorleistung nochlößt.

5. Drehzohlv:röte'trhpbcl soweil zurück, bis Motor
run,d durchlö/uft'

ttl
t(

l[/. Anlossen (von Hond)

l. Anzutreibelde 3brate 7om Motor trennen:
Auskuppeld ' I

2. Dekompre:f ior, einschc,lten.

3. Glimmpopi[rholte, he,ousdrehen, selbsizünden-
des Gl,imm,io')ie, eins'ecken und Holter fest ein-
schrouben. I

4. Andrehkur&l krafiig,§urchdrehen, d,obei schqltet
sich noch clL 6 KurUdlwellenumdrehungen outo-
moiisch die ,pekomprÄssion ous.

5. Bei großer lllte od, I löngerem Stillstond ist der
Glimmpopie/holter hprouszudrehen, co. l0 Hübe
Kroftstoff r{lit dem 'Torpumphebel on der Ein-
spritzpumptIvorzupu,npen und mit der Andreh-
kurbel den :$otor g:i:rgig drehen.
Donoch Anl,j3vorgoh,, ncrclr Absotz 

.l 
bis 4 beoch-

lcn. ' 
,

lV, Nocli dem Antossen
,l

l. Oldruck b,lochtcn, cleser muß bei wormem Motor
mindesiens ,1,5 kg/ch! irn niedrigen Leerlouf be-
trogen. 

I
,l

Nöhere An.{oben slehe Bedienungsonleitung'| 
t.

i

Vl. Wortung

MOIOROLWECHSEL

L Molorölwechsel noch 20 Belr.-Sld.
2. Motorölwechsel noch weiteren 40 Belr.-Std.
3. Molorölwechsel noch weiteren 60 Betr.-Std.
olle folgenden ölwechsel noch ieweils

I00 - 120 Betr.-Sld.

SCHMIEROLFITTER

Bei iedem Olwechsel Siebfilier in Kroftstoff reini-
gen.

Beim F 2L 712 noch co. 200 Betr.-Std. Popierfein-
filterpotrone P 0,8 H 4'l20 erneuern.

ölbodluftfilter

Je noch Stoubgeholt olle I0 bis 60 Betr.-Std.
ltlz - 2 Sid. noch Abstellen des Motors Filterun-
terteil und Einscrtz obnehmen, mit Kroftstoff reini-
gen und Topf bis zur Morke mit Motoröl füllen.
Evil. ongebouter Vorobscheider Stoubtopf ent-
leeren.

Venlilspiel

Prüfen: Bei ledem 
'Olwechsel.

Bei koltem Motor 0,.l - 0,] 5 mm für Ein- und
Ausloßventil.
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